
7Dienstag, 7. Februar 2012Anhaltischer Sport

Tischtennis
Kreisliga Nord Anhalt
Traktor Leps II - Gut Heil Zerbst 10:8
Traktor Leps - Anhalt Zerbst V 6:10
ESKA Zerbst II - Fortschr. Steutz n.g.
Walternienburger SV - ESKA Zerbst  n.g.
Anhalt Zerbst VI - Anhalt Zerbst VII verl.

	 1.	 Anhalt	Zerbst	V 12 119: 47 23: 1
	 2.	 Gut	Heil	Zerbst 11 103: 56 17: 5
	 3.	 Fortschr.	Steutz 10 92: 33 16: 4
	 4.	 ESKA	Zerbst	 10 89: 52 15: 5
	 5.	 Anhalt	Zerbst	VI 12 83: 86 12: 12
	 6.	 Traktor	Leps	II 11 72: 96 9: 13
	 7.	 Traktor	Leps 11 77: 94 6: 16
	 8.	 Anhalt	Zerbst	VII 10 41: 87 5: 15
	 9.	 Walternienburger	SV 10 31: 92 3: 17
	10.	 ESKA	Zerbst	II 11 44: 108 2: 20

Kreisklasse Nord
Traktor Leps III - ESKA Zerbst III n.g.
SG Lindau/Anhalt - SV Zerbst 10:6
Gut Heil Zerbst II - VfL Gehrden III 8:10

	 1.	 VfL	Gehrden	III 7 63: 35 12: 2
	 2.	 SG	Lindau/Anhalt 7 58: 36 10: 4
	 3.	 Gut	Heil	Zerbst	II 7 61: 51 8: 6
	 4.	 Traktor	Leps	III 6 36: 50 5: 7
	 5.	 SV	Zerbst 7 50: 61 4: 10
	 6.	 ESKA	Zerbst	III 6 24: 59 1: 11

Basketball
Landesliga Süd-Ost
VfB IMO Merseburg - Einh. Weißenfels II 72:71

	 1.	 BBC	Halle	II 13 1109: 739 26 
	 2.	 USV	Halle	II 13 1061: 861 22 
	 3.	 VfB	IMO	Merseburg 12 823: 835 14 
	 4.	 Bastards	Halle 12 857: 821 14 
	 5.	 Hallescher	SC	III 12 742: 706 14 
	 6.	 SV	Zörbig 12 922: 892 12 
	 7.	 Einh.	Weißenfels	II 14 891: 965 8 
	 8.	 Gut-Heil	Zerbst 13 843: 930 8 
	 9.	 Justabs	Halle	II 13 855: 1058 4 
	10.	 BG	BSW	06	III 12 666: 962 4 

Badminton
Landesklasse
BV Stendal 97 - Gut-Heil Zerbst 1:7
Flechtinger SV - Gut-Heil Zerbst 1:7

	 1.	 Gut-Heil	Zerbst 8 59: 5 16: 0
	 2.	 Lok	Weißenfels 8 36: 28 8: 8
	 3.	 BV	Stendal	97 8 24: 40 7: 9
	 4.	 Flechtinger	SV 8 23: 41 6: 10
	 5.	 SSV	90	Landsberg 8 18: 46 3: 13
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Namen & Zahlen

Bereits zum fünften Mal 
luden der VfL Gehrden 
und Schirmherr Peter 
Schondorf zum „Glanzex-
press-Cup“ in die Sport-
halle „Zur Jannowitzbrü-
cke“ in Zerbst ein. Das 
Kreisklasse-Team vom 
BSV Deetz/Lindau er-
kämpfte den Turniersieg.

Von Nico Lehmann 
und Stephan Sens
Zerbst l Die sechs angetretenen 
Mannschaften wurden durch den 
Vereinspräsidenten Horst Rett-
schlag herzlich begrüßt. Unter-
stützt wurde er durch den Amts-
leiter für Kultur und Sport der 
Stadt Zerbst, Andreas Dittmann. 
Er lobte gleichzeitig das Engage-
ment des VfL, trotz der Kreisge-
bietsreform die sportliche Verbin-
dung zum alten Kreis Zerbst nicht 
abreißen zu lassen. „Mit der Teil-
nahme an diesem Turnier leisten 
die antretenden Mannschaften 
einen wichtigen Beitrag zur Auf-
rechterhaltung dieser Tradition“, 
formulierte auch Schondorf seine 
Intention. 

Neben den Gästen vom Um-
mendorfer SV, die bereits über 
 40 Jahre die Vereinsfreundschaft 
mit dem VfL pflegen, traten die 
Teams der FSG Steutz/Leps, BSV 
Deetz/Lindau und PSV Anhalt 
Zerbst an. Die sportliche Leitung 
durch die fairen Partien über-
nahmen die beiden Schiedsrich-
ter Heiko Melle und Karl-Heinz 
Davisius. 

„Es war ein gutes und 
faires Turnier. Der BSV 
hat sich den Pokal auch 
verdient.“

Nachdem die Mannschaften 
über die Regeln in Kenntnis ge-
setzt wurden, startete auch schon 
das Turnier. Im Auftaktspiel tra-
fen die erste und zweite Mann-
schaft des VfL Gehrden aufeinan-
der, wobei die erste Mannschaft 
sich letztlich mit 2:1 knapp durch-
setzen konnte. Es folgten span-
nende Begegnungen und nach-
dem die Steutzer mit 3:0 gegen die 
Lindauer gewannen, kristallisier-
ten sich die Steutzer und die Erste 
des Gastgebers als Favoriten auf 

den Turniersieg heraus.
Im Aufeinandertreffen der 

beiden Mannschaften kamen zu-
nächst die gut stehenden Steut-
zer besser ins Spiel und erzielten 
die verdiente Führung. Kurz vor 
Schluss konnte Gehrden aus-
gleichen und hatte in Unterzahl 
noch Glück, dass Steutz zahlreiche 
Chancen leichtfertig vergab. 

In einem ebenfalls spannen-
den Spiel gaben die Ummendor-
fer gegen Steutz in der letzten 
Sekunde den Sieg aus der Hand, 
so dass der Turniersieger erst im 
letzten Spiel zwischen Gehrden 
und Deetz/Lindau ausgefochten 
wurde, da beide Mannschaften 
ihre restlichen Spiele gewannen. 

Entsprechend gespannt ging 
es in die letzte Partie, die an 
Tempo und Torchancen Einiges 
zu bieten hatte. Deetz/Lindau er-
wischte den besseren Start und 
ging schnell in Führung. Gehr-
den wollte den Ausgleich, geriet 
aber durch einen individuellen 
Fehler weiter in Rückstand. Als 
Nico Lehmann den Anschluss 
besorgte, wurde es noch einmal 
spannend. Gehrden scheiterte in 
aussichtsreicher Position in Form 
von Stephan Sens und Maximi-
lian Leps und vergab mehrmals 
die große Chance zum Ausgleich. 
Lindau hielt dagegen und konterte 
geschickt. Aus einem dieser Kon-
ter resultierte letztlich auch der 

3:1-Siegtreffer. 
Somit konnte sich die Mann-

schaft aus Lindau als Turniersie-
ger feiern lassen und eine statt-
liche Siegprämie in Empfang 
nehmen. Die Mannschaften von 
Steutz/Leps und Gehrden folgten 
auf den Plätzen. Ummendorf be-
legte Platz vier vor der Gehrdener 
Reserve und dem PSV Anhalt. 

Natürlich wurden auch in 
diesem Jahr wieder der beste Tor-
schütze und der beste Torhüter 
geehrt. Der Preis für den besten 
Torschützen ging an Karsten Diet-
rich vom BSV Vorfläming Deetz/
Lindau, der neun Turniertreffer 
erzielte. Bester Torhüter wurde 
Dennis Böttge vom VfL.

Für die insgesamt 78 Tore aus 
15 Spielen bedankten sich nicht 
nur die Zuschauer und Organisa-
toren, sondern auch die Spieler, 
Trainer und Sponsoren. Sie hoffen 
auch im nächsten Jahr wieder auf 
eine Fortsetzung des „Glanzex-
press-Cups“.

Vereinschef Rettschlag äußer-
te sich am Ende auch zufrieden: 
„Es war ein gutes und faires Tur-
nier. Der BSV hat sich den Pokal 
auch verdient. Gehrden, Steutz/
Leps  und Lindau hatten sich 
schon immer gute Spiele geliefert. 
Das hat man auch heute wieder 
gesehen. Ich bedanke mich bei 
allen Spielern, unserem Sponsor 
und den Schiedsrichtern.“

„Budenzauber“: BSV erkämpft sich Pokal
Fußball Turnier des VfL Gehrden um den fünften „Glanzexpress-Cup“ / 78 Tore in 15 Spielen 

Ein Foto mit dem Sieger, dem BSV Deetz/Lindau: Vereinschef Horst Rettschlag, Stefan Nitschke (Kapitän des BSV), Peter Schondorf (Spon-
sor), Daniel Leps (Torwart BSV) und Christ Rehse (Kapitän des VfL Gehrden).  Fotos (3): Simone Zander

Der Gehrdener Stephan Sens kann hier Björn Ohle und Florian Leh-
mann vom BSV (von links) nicht überwinden. 

Die FSG Steutz/Leps um Tim Schröter (links) besiegte den PSV (hier: 
Andreas Fellner) mit 8:0 und erkämpfte am Ende Platz zwei.

Von Wolfgang Berkling
Zerbst l Zu ihrer Jahreshauptver-
sammlung trafen sich die Sport-
lerinnen und Sportler der Lauf-
gruppe Grün-Weiß 82 Zerbst in der 
letzten Januarwoche. 

Eine konkrete Tagesordnung 
erwartete die Anwesenden. Nach 
Feststellung der Anwesenheit und 
der Kassierung des Vereinsbeitra-
ges für das Jahr 2012 eröffnete der 
Vereinsvorsitzende Martin Rei-
chel die Veranstaltung und be-
grüßte die Sportfreunde. 

Reichel gab einen Überblick 
über das vergangene Sportjahr. 
Dabei wurden nochmals die 
hervorragenden Leistungen der 
Sportler gewürdigt. Im Anschluss 
daran wurde der Finanzbericht 
durch den Sportfreund Dietmar 
Lehmann erstattet. Die Kas-
senprüfer bestätigten den Jah-
resabschluss. Auf Grund dieser 
Feststellung konnte der Vorstand 
entlastet werden.

Mit dem nächsten Tagesord-
nungspunkt wurde der Entwurf 
des Arbeitsplanes 2012 vorgestellt, 
diskutiert und anschließend be-
schlossen. 

Neben den obligatorischen 
Veranstaltungen wie dem Regio-

Cup, dem Heimat- und Schüt-
zenfestlauf, dem Rolandlauf und 
dem Harzgebirgslauf wurden 
erneut Veranstaltungen in den 
Landessportschulen Schierke und 
Osterburg, eine Elbradwande-
rung, das Elbefest in Roßlau und 
das Höhentraining in Tschechien 
aufgenommen.

30-jährigen Bestehen

Der Höhepunkt des Jahres wird 
zweifellos die Veranstaltung zum 
30-jährigen Bestehen der Lauf-
gruppe werden. Ein Rückblick 
auf 30 Jahre Entwicklung in Wort 
und Bild wird den Rahmen der 
Feier bilden. Zu dieser Veranstal-
tung erwarten die Grün-Weißen 
zahlreiche Unterstützer und Gäs-
te. Alle Aktivitäten und Termine 
sind in der Homepage des Vereins 
eingestellt und jederzeit nachles- 
und abrufbar. 

Um die Gestaltung und Pfle-
ge dieses Auftritts im Netz küm-
mert sich Sportfreund Günter 
Ritzmann intensiv und mit der 
notwendigen Kompetenz.

Nächster Informations- und 
Diskussionspunkt war ein Schrei-
ben des Kreissportbundes Anhalt-
Bitterfeld. Hier erfolgte der Aufruf 

anlässlich des 800-jährigen Jubi-
läums der Region Anhalt unter 
dem Motto „Anhalt-Läuft“. Alle 
Anwesenden waren sich einig, 
diesen Anlass als Laufgruppe ak-
tiv zu unterstützen und sich in die 
angegebenen Events einzubrin-
gen. Einzelheiten und Termine 
werden noch abgestimmt.

Im nächsten Tagesordnungs-
punkt befassten sich die Vereins-
mitglieder mit der inhaltlichen 

Erläuterung des ersten Zerbster 
Vereinsforums am 3. März. Die 
Teilnahme am Vereinsforum und 
die mögliche Präsentation des ei-
genen Vereins werden gesondert 
beraten. Allgemeine Zustimmung 
wurde bereits durch die Mitglie-
der signalisiert.

Ein sportliches Quiz für die 
Teilnehmer und ein gemeinsames 
Essen rundeten den erfolgreichen 
und gemütlichen Abend ab. 

Einstieg in sportliches Jahr gewährleisten
Leichtathletik 30-jähriges Bestehen als Höhepunkt für die Zerbster Laufgruppe Grün-Weiß 82

Die Mitglieder der Laufgruppe Grün-Weiß 82 Zerbst beim sportlichen 
Quiz und gemeinsamen Abendessen, das den gemütlichen Abend ab-
rundete.  Foto: Verein

Magdeburg (red/sza) l Wie der 
Fußballverband Sachsen-Anhalt 
(FSA) mitteilte, wird das „Grüne 
Band“ auch im 26. Jahr als be-
deutende Auszeichnung für leis-
tungssportliche Nachwuchsför-
derung in den Vereinen verliehen. 
Bis zum 31. März können Fußball-
vereine oder Vereinsabteilungen 
ihre Bewerbung um den mit  
5 000 Euro dotierten Nachwuchs- 
preis beim Deutschen Fußball-
Bund einreichen.

Ausgezeichnet wird aktive 
Talentförderung plus Dopingprä-
vention. Entscheidend für das Vo-
tum der Jury sind die eingereich-
ten Konzepte der teilnehmenden 
Vereine. Im Herbst werden dann 
wieder 50 Sportvereine für ihre 
vorbildliche Arbeit mit jeweils  
5 000 Euro ausgezeichnet. 

Zu den Kriterien zählen die 
Art der Talentsichtung, Beispiele 
systematischer Talentförderung, 
die Trainersituation, soziale und 
pädagogische Aspekte der Talent-
förderung sowie nationale und 
internationale Erfolge der Nach-
wuchsmannschaften.

„Das Grüne Band soll einerseits 
Kinder und Jugendliche motivie-

ren, ihren Weg im Sinne sport-
licher Werte, wie Fairness und 
Respekt, zu gehen. Andererseits 
sollen die Vereine, als Ort an dem 
diese Werte vermittelt und gelebt 
werden, in ihrer täglichen Arbeit 
unterstützt werden“, sagte Uwe 
Hellmann, Leiter Brand Manage-
ment, der das Projekt fest in den 
Sponsoringaktivitäten der Com-
merzbank AG verankert hat.

„Was im deutschen Sport an 
der ehrenamtlichen Basis geleis-
tet wird, verdient höchste Aner-
kennung“, betont DOSB-Gene-
raldirektor Michael Vesper. „Die 
Auszeichnung unterstützt dieses 
Engagement vor Ort – von der 
Förderung junger Talente für den 
Leistungssport und ihrer Unter-
stützung durch qualifizierte Trai-
ner über den Kampf gegen Doping 
bis hin zur Integration von sozial 
benachteiligten Kindern. Hier, in 
den Vereinen, entsteht das Fun-
dament für olympische Erfolge.“

●● Die Bewerbungsunterlagen 
stehen zusammen mit den 
für die Ausschreibung 2012 
relevanten Informationen auf 
der Homepage www.dasgruene-
band.com zum Download bereit.

Für Auszeichnung „Grünes 
Band“ jetzt bewerben
Vereinsleben DFB-Aktion / 5 000 Euro warten

Vereinsleben l Zerbst (gbe) Die 
Sportveteranen des TSV Rot-
Weiß Zerbst treffen sich am 
kommenden Montag, 13. Februar 
um 14.30 Uhr zum Kaffeetrin-
ken im Sporthotel Wallwitz in 
Zerbst.

Sportveteranen  
treffen sich

Fußball l Zschornewitz (mz/ar) 
Das Fußball-Landesklasse-Team 
von Turbine Zschornewitz sucht 
noch einen Testspielgegner für 
den 12. Februar um 14 Uhr im 
heimischen Sportcenter. Auf 
Wunsch könne aber noch über 
Zeit und Spielort verhandelt wer-
den. Gegner sollte eine Mann-
schaft sein, die in der Kreisober-
liga oder der Kreisliga aktiv ist. 
Interessenten können sich unter 
der Telefon-Nummer (01 78)  
8 47 86 93 melden.

Zschornewitzer  
suchen einen Gegner

Handball l Zerbst (sza) Wegen 
der Winterferien pausierten am 
vergangenen Wochenende die 
Handball-Teams in Sachsen-
Anhalt. Am kommenden Sonn-
abend geht es wieder weiter. Da 
wartet ein ewig junges Derby auf 
die Fans der Handball-Verbands-
liga-Mannschaft des HSV 2000  
Zerbst. Denn die Männer um 
Trainer Mario Weber müssen ab 
16 Uhr in der „Elbe-Rossel-Halle“ 
in Dessau-Roßlau beim Tabellen-
führer Dessau-Roßlauer HV 06 II 
antreten. Die lautstarke Unter-
stützung der Zerbster Fans ist dem 
HSV in Roßlau sicher gewiss.

Der HSV 2000 Zerbst II ist am 
Sonnabend in der heimischen 
Sporthalle „Zur Jannowitzbrü-
cke“ aktiv. Der Tabellenführer 
der Anhaltklasse erwartet um  
15 Uhr in der ersten Runde um 
den „Anhaltpokal“ der Männer 
den Vierten der Anhaltliga, den 
SV Finken Raguhn. 

Ewig junges  
Derby in Roßlau

Im Gespräch

Der 23-Jährige hat sich nach zwei-
jähriger Pause entschlossen, wie-
der Fußball zu spielen. Zirka drei 
Jahre kickte er beim Kreisoberli-
gisten VfL Gehrden. Nun steht er 
im Kader des Kreisklasse-Teams 
des SV Lok Güterglück. „Der Kon-
takt kam über Christian Allner 
zustande“, erzählte der Student 
für Unternehmensberatung, der 
sein Studium in Wernigerode ab-
solviert. Der Abwehrspieler war 
bereits zweimal beim Training. 
Beim Turnier, das sein neuer 
Verein am Sonntag ausrichtete, 
machte er auf dem Parkett schon 
eine gute Figur. Der ambitionierte 
Reiter, der sonst bei Turnieren in 
diversen Springparcours auf Titel-
jagd ging, möchte den Reitsport 
nur noch hobbymäßig betreiben. 

Tobias Steinz

Meldungen

Vereinsleben l Leps (sza) Der 
Vorstand des SV Traktor Leps lädt 
alle Mitglieder für Freitag, 10. Fe-
bruar ab 19 Uhr in den Versamm-
lungsraum der Freiwilligen 
Feuerwehr am Sportplatz in Leps 
zur Versammlung ein. Auf der 
Tagesordnung stehen unter an-
derem der Bericht des Vorstandes 
und der Kassenprüfer 2011. 

Versammlung beim 
SV Traktor Leps

Bogenschießen l Walternienburg 
(sza) Die Walternienburger 
Burgschützen suchen unbedingt 
neue Mitstreiter. Wer Interesse 
hat, diesen vielseitigen Sport 
auszuprobieren, kann sich auf 
der Homepage des Vereins unter 
www.wb-milvus.de darüber in-
formieren oder telefonisch unter 
der Handy-Nummer (01 62)  
2 90 20 99 mit Heiko Block ein 
Probetraining vereinbaren. Nicht 
nur Kinder werden gesucht, auch 
Jugendliche und natürlich auch 
Erwachsene.

Burgschützen suchen 
neue Mitstreiter

Volksstimme, den 07.02.2012




